
herausgegeben von der 

Historischen Kommission für Westfalen 

und dem 

Institut für vergleichende Städtegeschichte 

durch 

CORNELIA KNEPPE und MECHTHILD SIEKMANN 

LIEFERUNG XI/2010 

Graphische Gestaltung und Redaktion 

Thomas Kaling - Cornelia Kneppe - Mechthild Siekmann 

GSV STÄDTEATLAS VERLAG ALTENBEKEN 



Seite 15 

Inhalt der XI. Lieferung 
Die genannten Städte sind auch als Einzelblätter in Kartonm';lppe gesondert 
erhältlich, inkl. Geleitwort, Hinweisen zum Schrifttum und Ubersichtskarte der 
Städte im Westfälischen Städteatlas. 

Einleitung 

Titelvignette: Sundern, 1757 
Impressum 
Geleitwort zur XI. Lieferung 
Einführung in die XI. Lieferung 
Th. Tippach, Die Topographische Landesaufnahme. Geschichtliche Entwick­
lung und Quellenwert (mit zahlreichen Abbildungen) 
Ausgewählte Hinweise zum Schrifttum 
Inhalt der XI. Lieferung 
Karte: Städte im Westfälischen Städteatlas 
(mit Inhaltsübersicht der bisher erschienenen Lieferungen) 

1 Freudenberg 

Faltbogen: 
Ansicht der Stadt Freudenberg (von NO), 1760 
Siegel des Freudenberger Schöffengerichts, 1473 
Siegel des Freudenberger Amts- und Schöffengerichts, 1734 
Siegelstempel des Königl. Preußischen Amts Freudenberg, 1843-1918 
Siegelstempel des Amts Freudenberg, 1937-1968 
Siegelstempel der Stadt Freudenberg, 1911-1959 
Siegel der Stadt Freudenberg, seit 1970 
A. Bingener, Freudenberg (Text) 
Th. Kaling, Die Stadt Freudenberg mit ihren Eingemeindungen, 1: 200 000 
Wilhelm Scheiner, Evangelische Pfarrkirche, um 1900 
Skizzierter Grundriss von Freudenberg, Ende 16. Jahrhundert 
Stadtkartel: 5 000,2009 

Tafel 1: 
Katasterkarte Freudenberg, 1: 2 500, 1840/41 

Tafel 2: 
Umlandkartel: 25 000, 1840/42 
C. Kneppe, Wachstumsphasen der Stadt Freudenberg, 1: 5 000 
Die Nassau-Siegener Landhecke bei Freudenberg, 1767, ca. 1: 25 000 

Tafel 3: 
A. BingenerlC. Kneppe, Das vorindustrielle Gewerbe bis ca. 1850 in der Kul­
turlandschaft um Freudenberg, 1: 25 000 
Ehern. Asdorfer Hütte/Hammer um 1950 
Asdorfer Hammer um 1821, 1: 1 000 

Tafel 4: 
Übersichtskarte der Bürgermeisterei Freudenberg mit Siedlungen, Wirtschafts­
anlagen und land- bzw. forstwirtschaftlichen Nutzflächen, 1821122, 1: 25 000 

2 Horneburg (Datteln) 

Faltbogen: 
R. Roidkin, Ansicht von Schloss und Freiheit Horneburg (von SW), um 1730 
Siegel der Freiheit Horneburg, 1622 
Siegel der Freiheit Horneburg, 1722 
Siegel der Freiheit Horneburg, 1734 
C. Kneppe, Horneburg (Text) 
Th. Kaling, Horneburg in der heutigen Stadt Datteln mit ihren Eingemeindun­
gen, 1: 200 000 
Siegel des Hofgerichts Oer und Körne, 1729 
Das Gelände der ehemaligen Turmhügelburg Hof zum Berge, 1790, ca. 1: 7500 
Die Vorburg und ihr Gebäudebestand um 1802/03 
R. Roidkin, Das Amtshaus/Schloss um 1730 
Stadtkartel: 5 000, 2009 

Tafel 1: 
Katasterkarte Horneburg (Datteln), 1: 2 500, 1823125 

Tafel 2: 
Umlandkarte1: 25 000, 1839/42 
C. Kneppe, Wachstumsphasen der Freiheit Horneburg, 1: 5 000 
C. Kneppe, Der Ober-/Schultenhof Oer als Ausgang der Dorfentwicklung, 
1:2500 

Tafel 3: 
Der Grundbesitz des Erzbischofs von Köln um Horneburg im Jahr 1790, 
ca. 1: 5 400 

3 Preußisch Oldendorf 

Faltbogen: 
Ansicht der Stadt Preußisch Oldendorf (von S), um 1925 
Siegel der Stadt Oldendorf, 1808 
Siegel der Stadt Preußisch Oldendorf, 19. Jh. (nach 1832) 
Siegel der Stadt Preußisch Oldendorf, 19. Jh. 
Siegel der Stadt Preußisch O ldendorf, seit 1.1.1973 
D. Besserer, Preußisch Oldendorf (Text) 
Th. Kaling, Die Stadt Preußisch Oldendorf mit ihren Eingemeindungen, 
1:200000 
Siegel der Municipalität Oldendorf im Königreich Westphalen, 1808 
Siegel der Mairie Oldendorf im Kaiserreich Frankreich, 1813 
Siegel des Verwaltungs bezirks Oldendorf, 1824 
Siegel des Amtes Oldendorf, 1845 
Siegel des Friedensgerichtes Oldendorf, 1808 
Siegel der Legge zu Oldendorf, 1825 
Preußische Akzisestädte im ehemaligen Gebiet der Grafschaft Ravensberg und 
des Fürstentums Minden um 1719, 1:1 Mio 
D. Besserer, Sozialstatus der Stätten Nr. 1 bis 50 in der Stadt Oldendorf 
Stadtkartel: 5 000, 2009 

Tafel 1: 
Katasterkarte Preußisch Oldendorf, 1: 2 500, 1827 

Tafel 2: 
Umlandkartel: 25 000, 1837 
D. Besserer, Wachstumsphasen der Stadt Preußisch Oldendorf, 1: 5 000 
D. Besserer, Gewerbe der Oldendorfer Hausbesitzer 1700-1716, 1:5000 
D. Besserer, Gewerbe der Oldendorfer Hausbesitzer 1780-1820 mit Darstellung 
der akzisepflichtigen Hausstätten, 1: 5 000 

Tafel 3: 
D. Besserer / C. Kneppe, Die Entwicklung der Grafschaft Ravensberg auf dem 
heutigen Stadtgebiet von Preußisch Oldendorf, 1: 25 000 

4 Sundern 

Faltbogen mit 2 Texttafeln: 
Ansicht der Freiheit Sundern (von SO), Photo nach 1912 
Siegel der Freiheit Sundern, 1460 
Siegel der Stadt Allendorf, 1471 
Siegel der Freiheit Endorf, 1601 
Siegel der Freiheit Hachen, 1518 
Siegel der Freiheit Hagen, 1439 
Siegel der Freiheit Langscheid, 1598 
W. Ehbrecht, Sundern und seine ehemaligen Freiheiten (Text) 
Th. Kaling, Die heutige Stadt Sundern (Sauerl.) mit ihren Eingemeindungen, 
1:200000 
Güllener Ring - Wall burg am Dümberg südwestlich von Linnepe, 1: 5 000 
WEhbrecht, Das hochmittelalterliche Zentrum Stockum, 1: 5 000 
Sundern im Kommunikationsnetz der Hanse, 1: 1,5 Mio 
WEhbrecht, Kloster Brunnen bei Brenschede (1722-1834), 1: 5 000 
Wappen der Stadt Sundern (seit 1978) 
Siegel der Freiheit Sundern, 1484 
Siegel der Freiheit Sundern, 1554 
Siegel der (Burg) Freiheit Hachen, 1575 
Siegel der Freiheit Hagen, 1565 
Stadtkarte1: 5 000, 2009 

Tafel 1: 
Katasterkarte Sundern 1:2500, 1829 

Tafel 2: 
Umlandkartel:25000, 1839/41 

Tafel 3: 
WEhbrecht, Wachstumsphasen der Freiheit Sundern, 1: 5 000 
W. Ehbrecht, Montanwirtschaft im heutigen Stadtraum von Sundern, 1: 100000 
Die Seidfelder Mark, 1795, ca. 1: 40 000 

Tafel 4: 
WEhbrecht, Die Grafschaft Arnsberg bis 1368, 1: 100000 

Tafel 5: Allendorf 
Katasterkarte Allendorf 1:2500,1829/30 
Allendorf 1: 5 000 
WEhbrecht, Wachstumsphasen der Stadt Allendorf 1: 5 000 
W. Ehbrecht, Montanrevier Allendorf, 1: 7500 

Tafel 6: Endorf 
Katasterkarte Endorf 1: 2 500, 1829/30 
W. Ehbrecht, Endorf 1: 5 000 
W. Ehbrecht, Montanrevier Endorf-Bönkhausen, 1: 7500 

Tafel 7: Hachen 
Katasterkarte Hachen 1: 2 500, 1829 
WEhbrecht, Hachen 1: 5 000 
Foltz nach Gruber, Ansicht der Burgruine Hachen, um 1844 
W. Ehbrecht, Bauphasen der Burg Hachen, 1: 1250 

Tafel 8: Hagen 
Katasterkarte Hagen 1: 2 500, 1829 
Hagen 1: 5 000 
W. Ehbrecht, Wachstumsphasen der Freiheit Hagen, 1: 5 000 
W. Ehbrecht, Arnsberger "Erzgebirge" . Montanwesen in Auswahl, 1: 50000 

Tafel 9: Langscheid 
Katasterkarte Langscheid 1: 2 500, 1829 
WEhbrecht, Langscheid 1: 5 000 
Th. Kaling, Sorpetalsperre von 1927 mit den damaligen Grundbesitzern in der 
historischen Landschaft um 1850, 1: 50 000; Gewässereinzugsgebiet und Beilei­
tungen seit 1957, 1: 200 000 

5 Wattenscheid (Bochum) 

Faltbogen: 
Totalansicht von Wattenscheid mit Detailansichten von Rathaus, Amtsgericht, 
Gymnasium, Evangl. Kirche und Kriegerdenkmal, Postkarte um 1900 
Siegel der Stadt Wattenscheid, 1477 
Siegel der Stadt Wattenscheid, 1505 
Siegel des Amtes Wattenscheid, 1816-1888? 
Siegel der Stadt Wattenscheid, 1888-1926 
Siegel der Stadt Wattenscheid, 1926-1936/37 
Wappen/Siegelbild der Stadt Wattenscheid, 1937-1975 
H . Schoppmeyer, Wattenscheid (Text) 
Th. Kaling, Wattenscheid in der heutigen Stadt Bochum mit ihren Eingemein­
dungen, 1: 200 000 
Die Aufgliederung der Wattenscheider Heide zwischen 1890 und 1910, 1: 25 000 
Stadtkartel: 5 000,2009 

Tafel 1: 
Katasterkartel: 2 500, 1823 

Tafel 2: 
Umlandkartel:25000, 1840-43 
H. Schoppmeyer, Wachstumsphasen der Freiheit Wattenscheid, 1: 5 000 
H. Schoppmeyer, Die Privilegierung Wattenscheids 1415 und 1432 vor dem Hin­
tergrund des märkischen Erbfolgestreits zwischen Hz./Gf. Adolf (II./IV.) von 
Kleve-Mark und Gf. Gerhard von Kleve-Mark, 1:1 Mio 

Tafel 3: 
H . Schoppmeyer, Die Industrialisierung in ihren Folgen zwischen 1818 und 1975 
für die kommunale Gliederung auf dem Boden des Amtes Wattenscheid (Zuord­
nungvon 1818), 1:75000 
a. Das Amt Wattenscheid 1818-1895 (1926) 
b. Das (ehemalige) Amt Wattenscheid 1896-1926 (1975) 
Die Industrialisierung der Gemeinden des Amtes Wattenscheid (Zugehörigkei­
ten von 1818) im Spiegel von Bevölkerungswachstum und Konfessionsproporti­
onen zwischen 1818 und 1895, 1: 75000 
a. 1818 b. 1895 

Tafel 4: 
Umgebung von Wattenscheid um 1793/1810 mit Kartierung der zukünftigen Ze­
chen um 1895, 1: 12500 

TafelS: 
Die Entwicklung des Raumes Wattenscheid zwischen 1890 und 2010 im Spiegel 
topographischer Karten, 1: 25 000 
a. um 1890 b. um 1930 c. um 1960 d. um 2010 


